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An die 
Vorsitzende der Gemeindevertretung 
Frau Karin Neipp 
Rathaus 
64342 Seeheim-Jugenheim 
 
 
Dauer der Badesaison und Dauerkarten für das Schwimmbad in Jugenheim 
 
 
Sehr geehrte Frau Neipp, 

wir bitten Sie, diesen Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung 
zu setzen und ihn vorab an den HFA und den Sozialausschuss zu überweisen: 
 
Beschlußvorschlag: 
 
Die Gemeindevertretung bittet den Gemeindevorstand, die Badesaison im Jugenheimer Schimm-
bad nicht zu verkürzen und auch für die neue Badesaison Dauerkarten auszugeben. 
 
 
Begründung: 
 
Eine Reduzierung des Zuschussbedarfes durch eine Verkürzung der Badesaison ist nicht erkenn-
bar. Im Gegenteil, wenn andere Schwimmbäder früher öffnen, besteht zu die Gefahr, dass sich 
viele Bürger den Schwimmbädern in den Nachbargemeinden zuwenden, was den Zuschussbedarf 
weiter in die Höhe treiben würde.  
Andererseits würde eine verkürzte Saison eine spürbare Reduzierung der Lebensqualität aller ge-
sundheitsbewußten Bürger in der Gemeinde nach sich ziehen.  
 
Ein Verzicht auf die Dauerkarten würde gerade die Bürger am meisten treffen, die sich in der Ver-
gangenheit stark für den Erhalt des Schwimmbades eingesetzt hatten. Ohne Dauerkarten würde 
der bisher mögliche freizügige Zugang zum Schwimmbad, bei man mehrmals täglich von zu Hause 
zu einem kurzen Bad ins Schwimmbad gehen kann, zu einem untragbar teuren Vergnügen. 
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Die Dauerkartennutzer helfen zudem Kassenkosten zu reduzieren. Sie kommen im allgemeinen 
regelmäßig, kennen und helfen sich gegenseitig, so daß von einem reduzierten Betreuungs- und 
Überwachungsaufwand ausgegangen werden kann. Kostendämpfend könnte evtl. eine exklusive 
Öffnung nur für Dauerkarteninhaber mit eingeschränkter Überwachung in den frühen Morgenstun-
den sein. Damit könnten bei entsprechender Personaleinsatzplanung  Personalkosten eingespart 
werden. Die Vorauszahlungen der Dauerkartennutzer können außerdem zur sofortigen Kostende-
ckung genutzt werden. Und nicht zuletzt sind Dauerkarten ein Kundenbindungssystem, welches 
die Kaufkraft im eigenen Bad hält. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen  
 

 
 
Dieter Reiners 
 


